
Bieler Chronik vom 1.Januar bis 31. Dezember 1981

Dr. Marcus Bourquin

Januar

1. Wegen plötzlich einsetzender Glatteisbildung ereignen sich über die Neujahrs-
tage mehrere Verkehrsunfälle, die neben Sachschaden auch Verletzte fordern.

2. + Fred Hari-Moning, Abwart im Schulhaus Linde, im 59. Altersjahr.

2. Die von Dr. med. J. lmfeld der Stadt Biel geschenkte Plastik von Willi Leiser
soll im Garten der Stiftung Neuhaus eine bleibende Aufstellung erhalten.

3. Windstürme mit bis zu 72 Stundenkilometern Starke fegen über die Region
und verursachen auch in der Stadt bedeutende Schäden an Fassaden,
Dächern und Gartenzäunen, zudem werden einige Bäume entwurzelt.

4./5. Ein eigenartiges Naturschauspiel für diese Jahreszeit bietet sich Biel und
dem Seeland in der Nacht, als Blitz und Donner, hervorgerufen durch den
Zusammenprall arktischer Kaltluft mit Warmluftzonen die Gegend erschüt-
tern. Ein nachfolgender Schneesturm erreicht eine Spitzengeschwindigkeit
von 83 Stundenkilometern.

5. Ein Unbekannter überfällt kurz nach Ladenschluss die Kioskverkäuferin am
Juraplatz, entreisst den Kasseninhalt von gegen 500 Franken und macht sich
mit seinem Komplizen davon. Drei Tage später können die Übeltäter, die aus
dem Drogenmilieu stammen, gefasst werden.

5. Um den Bestand des Korps der Bieler Stadtpolizei aufzustocken, wird zum
zwölften Mal eine Polizeirekrutenschule durchgeführt, an der 12 Aspiranten
teilnehmen, die ihre erste Ausbildung in der Schweizerischen Polizeischule in
Neuenburg erhalten.

5. Das Drogenproblem stellt auch unsere Stadt vor fast unlösbare Probleme,
wird doch allein in der Region Biel die Zahl der Fixer auf über 600 geschätzt.
Nach der Ansicht von Markus Sinniger von der Städtischen Jugendberatungs-
stelle ist es Langeweile und Neugierde, die die meisten Jugendlichen zu har-
ten Drogen verleiten.

5./6. In der Nacht können in Vingelz drei Drogenhändler verhaftet werden.

6. 100 Mann des Strasseninspektorates mit bis zu 33 Fahrzeugen sind im Einsatz,
um die gewaltigen Schneemassen wegzuräumen, die in der Nacht gefallen
sind. Auf dem gesamten schweizerischen Strassennetz führt der weiter andau-
ernde Schneefall zu chaotischen Zuständen.

8. Im Altersheim Madretsch feiert Klara Engeler-Derungs ihren 99. Geburtstag.
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8. In der Folge der Gesamtsanierung des Seeländischen Pflegeheims Mett wird
das mit dem 1. Preis ausgezeichnete Projekt «Stöckli» des Bieler Architekten
Benoit de Montmollin zur Weiterbearbeitung und Ausführung empfohlen.

8. Während der Mittagspause wird in ein Ladengeschäft an der Zentralstrasse
eingebrochen und ein Geldbetrag von gegen 1000 Franken erbeutet.

13. Die Forstdirektion des Kantons Bern stellt 51 Findlinge im Längholz zwischen
Madretsch, Mett und Brügg unter Schutz. Der junge Wissenschafter L. Hurni
aus Nidau hatte sich in den Jahren 1974-1978 als Wettbewerbsarbeit für die
Stiftung «Schweizer Jugend forscht» der gegen 400 erratischen Blöcke im
Längholz angenommen.

15. Der Regierungsstatthalter Dr. M. Hirschi weist die Beschwerden der Herren
M. Cortesi, H. Kern und H. Gmünder gegen das Ergebnis der Gemeindewahlen
vom 16. November 1980 ab.

16. Das Anderfuhren-Stipendium wird den Künstlern Benz Salvisberg, Lis Kocher
und Aenne Müller zuerkannt.

16. Die Stadträte Alfred Müller und Werner Möri werden wegen der Flugblattaf-
färe aus der sozialdemokratischen Stadtratsfraktion ausgeschlossen.

19. Die Erweiterungs- und Gesamtrenovationsarbeiten an der Ingenieurschule
gehen zügig voran.

20. Der älteste Bieler und ehemalige Radrennprofi, Ernst Dubach, kann seinen
100. Geburtstag feiern.

21. Der auf Einladung der Heks, des Ökumenischen Kirchenrates und der Swissaid
in der Schweiz weilende Edgard Parrales, Priester und Sozialminister von
Nicaragua, spricht im Kongresshaus über die sandinistische Befreiungsrevolu-
tion und deren Auswirkungen.

22. Abends wird an der Reuchenettestrasse ein Taxifahrer von einem Kunden
angefallen und mit einem Messer verletzt, was seine Überführung ins Spital
notwendig macht. Der Angreifer, ein türkischer Landarbeiter, kann erst einige
Tage später dingfest gemacht werden.

23. Der Gemeinderat wählt als neuen Vorsitzenden der Bezirks-Berufsberatungs-
stelle Biel als Nachfolger des auf Ende April 1981 in den Ruhestand tretenden
Dr. Ernst Stauffer, Dr. phil. Willi Rytz, zurzeit Adjunkt des Fürsorgeamtes der
Stadt Bern, mit Dienstantritt auf den 1. Mai.

28. Der nach dem Arbeitskonflikt vor sechs Jahren ausgearbeitete Firmenvertrag
zwischen der Pianofabrik Burger & Jacobi und den Arbeitnehmern ist seither
ständig verbessert worden. Neben teuerungsbedingten Lohnerhöhungen
konnte eine generelle Erhöhung des Ferienanspruchs um 5 Arbeitstage
erreicht und die wöchentliche Arbeitszeit reduziert werden.

29. In der ersten Sitzung des neu bestellten Stadtrates wird Hans Steickli (SP),
Fürsprecher, zum neuen Präsidenten gewählt. Erster Vizepräsident wird Heinz
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Hoppe/er (FDP), 2. Vizepräsidentin Françoise Steiner (PS). Walter Leutenegger
(FDP) wird neuer Präsident der Geschäftsprüfungskommission, während zum
neuen Vizepräsidenten Edi Benz (FBB) ernannt wird. Nach dem Antrag des
Gemeinderates werden die einzelnen Direktionen wie folgt zugeteilt: Hermann
Fehr(SP) Finanzdirektion; Stellvertreter: Fidel Linder. Raymond Glas (PS) Für-
sorgedirektor; Stellvertreter: Raoul Kohler. Raoul Kohler (PRR) Direktor der
Polizei und Gemeindebetriebe; Stellvertreter: Otto Arnold. Fidel Linder (FDP)
Schuldirektor; Stellvertreter: Raymond Glas. Otto Arnold (SP) Baudirektor;
Stellvertreter: Hermann Fehr.

29./30. In der Nacht entweichen gegen 300 Liter mittelschweres Heizöl durch ein
Tankentlüftungsrohr in der Omega-Heizzentrale in die Schüss und in die Zihl.
Die sofort alarmierte Seepolizei und die Feuerwehr errichten Ölsperren, was
aber nicht verhindern kann, dass viele Wasservögel zugrunde gehen und die
Ufer stark verschmutzt werden.

30. Die von Hans Müller, Architekt ETH, vom Büro Bachmann und Hohl durchge-
führte Renovation der historisch wertvollen Fassade des Hauses Zentral-
strasse 101 hat einen allseits befriedigenden Abschluss gefunden.

30. Vor 50 Jahren wurde der Jodlerklub Bienna gegründet.

Februar

1. Die Kreistelefondirektion Biel verzeichnet den Anschluss des 1000. Telexappa-
rates. Die Installation des 1. Telex in Biel fand 1941 in der Buchdruckerei
Gassmann statt.

1. Vor 75 Jahren fand die Gründung der Gesellschaft der Naturfreunde Biel im
«Salmenbräu» statt.

5. Der bernische Grosse Rat bewilligt einen Kredit von 2,9 Millionen Franken für
den Umbau des «Neuhausgutes» im Beaumont zu einem Schulhaus für Kran-
kenpflege.

8. An einer Vollversammlung des autonomen Jugendzentrums wird beschlos-
sen, die Vollversammlungen künftig regelmässiger durchzuführen. Auf jeden
ersten Sonntag im Monat soll eine Sitzung festgesetzt werden zur Festsetzung
der Traktanden. Zudem soll mit den Reorganisationsarbeiten im Innern des
Gaskessels unverzüglich begonnen werden.

10. Frühmorgens um 01.45 spielt sich an der Hallerstrasse ein Eifersuchtsdrama
ab, bei welchem eine Person verletzt wird.

10. t Dr. med. Louis Jeker-Huber, Chirurg und ehemaliger Chefarzt am Bezirksspi-
tal, 73jährig.

15. Die Obergasse darf künftig nur noch mit einer Geschwindigkeit von maximal
30 Stundenkilometern befahren werden.
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17. Nach einem 5:4-Sieg über den Titelverteidiger Arosa steht der EHC Biel zum
zweiten Mal nach 1978 als Schweizer Meister 1980/1981 fest.

18. Dank dem im März 1979 in Kraft getretenen Bundesbeschluss über Finanzie-
rungshilfen zugunsten wirtschaftlich bedrohter Regionen sind bisher in Biel
und Umgebung 9 Projekte sowie 10 im Berner Jura unterstützt worden.

18. Zur Stärkung der schweizerischen Uhrenindustrie beschliessen die Verwal-
tungsräte der ASUAG (Allgemeine Schweizerische Uhrenindustrie AG) und
SSIH (Société Suisse pour l'Industrie horlogère SA) die Möglichkeiten einer
künftigen Zusammenarbeit abzuklären.

18. t Albert Hügli, alt Schriftsetzer in der Buchdruckerei Gassmann, im 92. Alters-
jahr.

19. Der Stadtrat stimmt dem Kauf eines Teils der Besitzung Elfenau mit Fabrikge-
bäude, Nebengebäude und Umschwung im Halte von 1658 m2 zu 596 880
Franken zu. Für eine spätere Erwerbung der gesamten Besitzung konnte ein
Vorkaufsrecht ausgehandelt werden. Die vom Gemeinderat befürwortete
Motion Thomi (FBB) betreffend Neugestaltung des Platzes mit dem Brunnen
neben dem Restaurant St.Gervais an der Untergasse findet mit 30 zu 8 Stim-
men — nach heftiger Diskussion — auch die Genehmigung des Rates. Zudem
gewährt der Stadtrat das nötige Baurecht auf Boden der Stadt Biel für die
Errichtung einer Kunstturnerhalle in Magglingen.

19. Die Kantonale Schule für Gestaltung verabschiedet ihren langjährigen Werbe-
und Kommunikationslehrer Pierre André Gigy mit einem gediegenen Fest.

23. Dr. med. Emil Kocher, der mit Albert Schweitzer eng befreundet war, kann
seinen 80. Geburtstag feiern.

24. In der Sendereihe «Das Volksmusikporträt» des Studio Bern werden Leben
und Werk des bekannten Bieler Komponisten Jean Clémençon eingehend ge-
würdigt.

24. Nach dem letzten Spiel des EHC Biel gegen den HC Fribourg, das 8:5 gewon-
nen wird, wird Biels Meistertitel ergiebig gefeiert.

26. Zum Nachfolger des auf den 1. August in den Ruhestand tretenden Chef der
Einwohner- und Fremdenkontrolle, Fritz Thomet, wählt der Gemeinderat den
bisherigen Stellvertreter André Favre.

27. Der Überbauungskomplex «Rüschli», der Wohnungen, Geschäfte, ein Restau-
rant und daneben ein öffentliches Parking umfasst, ist fertig erstellt und wird
in Anwesenheit zahlreicher geladener Gäste eingeweiht.

28. Ende Februar werden in unserer Stadt 88 Ganzarbeitslose gezählt, das sind 4
mehr als Ende Januar und 50 mehr als Ende Februar des vergangenen Jahres.
In der ganzen Schweiz gibt es Ende Februar 6525 Ganzarbeitslose, das sind
2290 weniger als Ende Januar und 2110 weniger als vor Jahresfrist. Als teilar-
beitslos sind in Biel 104 Personen eingeschrieben.
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März

3. In einem «Offenen Brief» an die Bieler Behörden verlangen die Jugendlichen
die kürzlich angekaufte Fabrikliegenschaft in der Elfenaubesitzung als zweites
autonomes Zentrum.

4. Der Bundesrat stimmt der Motion von Nationalrat Houmard (FDB, Bern) zu,
wonach die T6 in das Nationalstrassennetz einzubeziehen sei und die Stras-
senverbindung Bern—Biel—Sonceboz—Münster—Delsberg so schnell wie mög-
lich fertig erstellt werden soll.

5. Mit den viel beklatschten Schnitzelbankdarbietungen verschiedener Cliquen in
13 Restaurants der Stadt beginnt die Fastnacht.

5. t Gustav Homberger, sen., Uhrenfabrikant, 63jährig.

7. t Henri Christinat, ehemaliger Mitarbeiter bei der Publicitas, 82jährig.

7./8. Dieses Jahr leiden die fastnächtlichen Veranstaltungen arg unter dem missli-
chen Wetter. Trotzdem vermag der traditionelle Umzug am Sonntag wie-
derum viele Leute anzuziehen.

10. Zum Nachfolger des krankheitshalber frühzeitig in den Ruhestand tretenden
Rudolf Münger als Gewerkschaftssekretär des Schweizerischen Metall- und
Uhrenarbeitnehmerverbandes (SMUV) wird Dario Marioli ernannt.

12. Die Kantonale Polizeidirektion hebt das letzten Sommer ohne jegliches Ver-
nehmlassungsverfahren erlassene Reglement über das Windsurfen im Kanton
Bern auf, das praktisch einem Verbot des Windsurfens gleichkam.

13. Ein Brand in der Fabrik «Cosmos» an der Aebistrasse verursacht erheblichen
Sachschaden.

15. t Ulrich Albrecht-Aufranc, Fürsprecher, 77jährig.

16. Eine Arbeitsgruppe mit Vertretern aus der Schul-, Fürsorge- und Baudirektion
sowie der Liegenschaftsverwaltung und des autonomen Jugendzentrums AJZ
soll die Möglichkeit prüfen, die von der Gemeinde gekaufte Fabrikliegenschaft
in der Elfenaubesitzung zu einem zweiten Begegnungszentrum des AJZ zu
machen.

16. Die Strandbodengestaltung ist mit der Fertigstellung des Beckens des vom
Verein Bielerseeschutz spendierten Entenrefugiums weiter vorangeschritten.

16. Nach einer Erklärung von Kurt Tanner, früher Präsident des Nidaugassleistes,
sind zahlreiche Geschäftsleute der Innenstadt bereit, sich an einer Gesellschaft
für den Bau und Betrieb eines Parkplatzes unter dem Neumarktplatz zu betei-
ligen.

19. Unter dem Kennwort «Tiger» probt der Zivilschutz die Befähigung zur Selb-
ständigkeit auf der Ebene der 3 Sektoren. An der Übung nehmen nebst dem
Kader die Nachrichtengruppen und die Übermittlungszüge, insgesamt gegen
160 Personen teil.
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19. Der Stadtrat stimmt dem im Prozess mit der Zuckerfabrik Aarberg vom Bun-
desgericht vorgeschlagenen Vergleich «nicht aus Überzeugung», wie der
Sprecher der GPK, Heinz Hämmerli ausführt, «sondern aus der bitteren
Erkenntnis, dass uns nichts anderes übrig bleibt», mit 38 Ja-Stimmen und
zahlreichen Enthaltungen zu.

19. Dem Ankauf von Land für die zukünftigen Turnhallen der Gewerbeschule wird
nach heftiger Diskussion, die sich vor allem wegen des Preises ergibt, schliess-
lich mit 38 zu 8 Stimmen zugestimmt. Mit 27 zu 25 Stimmen wird dagegen die
Erstellung eines Parkhauses unter dem Neumarktplatz, die von der Linken
vehement bekämpft wird, verworfen.

20. Nach der Demission von Hans Wiedmer wird Jean-Pierre Fleury neuer Trainer
des FC Biel.

26. Peter Garst, während 12 Jahren Dirigent des Männerchors «Harmonie», tritt
von seinem Amt zurück; an seine Stelle wird Urs Bürgisser gewählt.

27. Die Kantonale Verkehrs- und Verwaltungsschule Biel feiert ihr 90jähriges Be-
stehen.

27. Die jüngste Privatschule im Seeland, die am 1. April letzten Jahres von Direk-
tor Hans Rudolf Aerni eröffnete Freie Schule Biel, kann sich eines beachtlichen
Erfolges erfreuen, zählt sie heute doch bereits 70 Schüler.

28. Nach 40 Jahren Unterbruch wird die Galérie des Maréchaux an der Schmie-
dengasse von seinem Besitzer Alwin Wirz, dem bekannten Kaufmann und
Kunstfreund und von seiner Tochter, der erfolgreichen Zürcher Galeristin
Renée Ziegler, mit einer Ausstellung von abstrakten Gemälden von Adolf Funk
aus Zürich, einem gebürtigen Nidauer, zu neuem Leben erweckt.

29. Die vor der Gaskuppel durchgeführte Vollversammlung des autonomen
Jugendzentrums findet ihre Fortsetzung in einem Fest bei der kürzlich von der
Stadt erworbenen Fabrikliegenschaft in der Elfenaubesitzung, wo in Anwesen-
heit von Fürsorgedirektor Glas das weitere Vorgehen für die Verwirklichung
eines neuen Begegnungszentrums diskutiert wird.

30. Alex Freihart, Direktor des Städtebundtheaters Biel-Solothurn, verzichtet auf
eigenen Wunsch auf eine Verlängerung seines Mitte 1983 ablaufenden Ver-
trages.

31. Das Hotel «Blaues Kreuz», das im Januar aus feuerpolizeilichen Gründen
geschlossen werden musste, soll seiner bisherigen Bestimmung erhalten blei-
ben, indem das Restaurant und die Säle renoviert und die Zimmer teilweise
älteren Leuten vermietet werden sollen.

April

1. Die Uhrenfabrik Rolex verliert einen Rechtsstreit gegen den deutschen Kaffee-
röster Tchibo, der in seinen Geschäften grössere Mengen billiger Uhren ver-
kauft, die den teuren Rolex-Uhren täuschend ähnlich sind.
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2. Im Zuge der eingeleiteten Rationalisierungsmassnahmen bei der SSIH wird
die Produktion von Quarz-Resonatoren in den Räumlichkeiten der ehemaligen
Marc-Favre-Fabrik aufgehoben. Die Quarze will die SSIH künftig beim Asuag-
Produktionszenter ETA in Grenchen beziehen.

2. Aus Anlass ihres 50jährigen Bestehens veranstaltet die Garage du Jura SA im
Kongresshaus eine grössere Ausstellung der neuen Ford-Modelle.

2.-5. In der Eidgenössischen Volksabstimmung verwirft Biel die «Mitenand-Initia-
tive» mit 1906 Ja gegen 9881 Nein. Die kantonalen Vorlagen zeitigen folgende
Abstimmungsresultate: Durchgangsheim Bolligen: 4259 Ja gegen 6794 Nein.
Verwaltungsgebäude Reiterstrasse: 5547 Ja gegen 5400 Nein. Gesamteidge-
nössisch wird die «Mitenand-Initiative» mit 1 303 979 Nein gegen 252 323 Ja
bei einer Stimmbeteiligung von 39,5 Prozent wuchtig verworfen.
In den kantonalen Abstimmungen wird dem Bau des Verwaltungsgebäudes
Reiterstrasse mit insgesamt 105 977 Ja zu 84 382 Nein zugestimmt, während
die Errichtung des Durchgangsheims für männliche Jugendliche in Bolligen
mit 103 605 Nein zu 87 297 Ja abgelehnt wird. Stimmbeteiligung: 31,7 Prozent.

3. Durch Abstriche bei den Abschreibungen und Rückstellungen kann die Rech-
nung 1980 der Stadt Biel bei einem Aufwand und Ertrag von 166 Millionen
Franken ausgeglichen abgeschlossen werden. Zum ersten Mal seit einigen
Jahren ist jedoch wiederum ein Ansteigen der Schulden infolge der höheren
Ausgaben festzustellen. So weist das Fürsorgeamt beispielsweise eine halbe
Million Mehrkosten auf.

3. Der Gemeinderat möchte dem Autonomen Jugendzentrum AJZ anstelle des
Fabrikgebäudes in der Elfenaubesitzung die Villa Fantaisie an der Schöni-
strasse zur Benützung überlassen, da sich das Fabrikgebäude als Kulissenla-
ger des Städtebundtheaters gut eignen würde.

3. t Charles Rohr, alt Buchdruckermeister, 90jährig.

5. An einer Vollversammlung des Autonomen Jugendzentrums wird der Vor-
schlag des Gemeinderates angenommen, anstelle der geforderten Fabrikbe-
sitzung in der Elfenau die Villa Fantaisie zur Benützung zu übernehmen.

6. Der Umbau des Verwaltungsgebäudes Burggasse 21, des ersten Amthauses,
geht planmässig voran und soll im September beendet sein.

7. Im Kongresshaus erläutern Mitglieder der Fachkommission die in vielem ver-
besserte Variante D für das Hochleistungsstrassen-Kreuz N5/T6 in der Region
Biel.

9. Die Arbeiten am Erweiterungsbau der Städtischen Verkehrsbetriebe an der
Bözingenstrasse weisen infolge des frühen Wintereinbruchs einen Rückstand
von 3 Monaten auf den ursprünglichen Terminplan auf, so dass die betreffen-
den Gebäulichkeiten zur Unterbringung der Trolleybusse erst gegen Anfang
August bezugsbereit sein dürften.

10. t Alcide Guenin, Dr. med. 81jährig, bei einem Verkehrsunfall zwischen Sonce-
boz und La Heutte.
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10. Eine Arbeitsgruppe von Klimaspezialisten, Lufthygienefachleuten, Medizinern
und Raumplanern untersucht im Raume Biel-Seeland die Zusammenhänge
zwischen Wetter, Luftverschmutzung und dem menschlichen Wohlbefinden.
Ihr aufsehenerregender Bericht kommt zum Schluss, dass das Schwefeldioxyd
besonders im Winter Spitzenwerte aufweist, die zu gesundheitsschädigenden
Reaktionen bei allen Lebewesen führen können.

11. tWalter Sutter-Heuberger, Dr. med. dent., auf einer Bergtour.

11./12. Mitglieder der Jungliberalen Bewegung der Schweiz diskutieren unter der
Leitung ihres Präsidenten Rolf lseli, Biel, Themen im Zusammenhang mit aktu-
ellen Jugendproblemen.

13. Am frühen Nachmittag verunglückt in Bözingen ein Motorradfahrer so
schwer, dass er ins Spital nach Bern überführt werden muss.

15. Pfarrer Hans Dreyer kann auf 30 Jahre erfolgreicher seelsorgerischer Tätigkeit
in der Kirchgemeinde Bözingen zurückblicken.

18./19. In der Nacht wird an der Untergasse in ein Waffengeschäft eingebrochen,
wobei den Dieben Revolver und Pistolen im Werte von gegen 15 000 Franken
in die Hände fallen.

23. Der Stadtrat stimmt ohne Gegenstimme bei einigen Enthaltungen der Sanie-
rung der beiden restlichen Liegenschaften in der Burg, des Rathauses und des
Verwaltungsgebäudes Burggasse 29 und dem dazu erforderlichen Kredit von
6 251 000 Franken zu. Kritisch wird das dem Rat vorgelegte Rahmenkonzept
des Gemeinderates zur Kenntnis genommen, das vielen Ratsmitgliedern als zu
unbestimmt und teils auch widersprüchlich erscheint und Prioritäten vermis-
sen lässt.

23. Im Kiosk am Juraplatz ereignet sich, möglicherweise durch einen Defekt an
der Kocheinrichtung, eine Explosion, wobei die dort tätige Angestellte verletzt
wird.

23. Frühmorgens kann die Polizei zwei Diebe festnehmen, die sich kurz vorher bei
einem Einbruch Geld angeeignet hatten.

24. Die Berufsberatungsstelle verfügt neuerdings über ein neuartiges Mikrofilm-
Lesegerät, das den Schülern, die sich mit ihrer Berufswahl befassen, ermög-
licht, sich über rund 800 auf Mikrofilmen aufgezeichnete Berufsmöglichkeiten
zu informieren.

24. Zwei Autodiebe werden von der Polizei nach einer rasanten Verfolgungsjagd,
durch die der gestohlene Wagen Totalschaden erleidet, dingfest gemacht.
Einer der Diebe muss mit schweren Verletzungen ins Spital überführt werden.

29. An der zweiten Generalversammlung des Bieler Museumsvereins referiert der
Beauftragte für Kulturelles der Stadt Biel, Andreas Schärer, über die «Alte
Krone» in der Altstadt als künftiges kulturelles Begegnungszentrum.
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30. Ende Monat sind in unserer Stadt 81 Ganzarbeitslose eingeschrieben, das sind
32 weniger als Ende März, aber 48 mehr als Ende April 1980. In der Schweiz
beträgt die Gesamtzahl der Arbeitslosen 5017, das sind 298 weniger als Ende
März und 1426 weniger als vor Jahresfrist.

Mai

1 Nach dem Umzug des Gewerkschaftskartells durch die Innenstadt sprechen
an der 1.-Mai-Feier im Stadtpark Regierungsrat Dr. Kurt Meyer, Francesca
Hauswirth und Sergio Nembrini. Themen sind die Strömungen innerhalb der
Sozialdemokratischen Partei, die immer mehr überhandnehmende Automa-
tion, die Benachteiligung der Frau in der heutigen Gesellschaft sowie die
menschliche Würde gegenüber den Gastarbeitern.

1. Dr. Ernst Stauffer, seit 1955 Vorsteher der Bezirks-Berufsberatungsstelle Biel,
tritt in den Ruhestand,

2./3. Bei verschiedenen Verkehrsunfällen, die grossen Sachschaden verursachen,
werden auch zwei Personen erheblich verletzt.

5. Im Berner «Kornhaus» wird eine Wanderausstellung des Nationalen Schwei-
zerischen Komitees für die Stadterneuerungskampagne des Europarates eröff-
net, an der Biel durch das Autonome Jugendzentrum vertreten ist. Hauptthe-
men der Ausstellung sind Umweltschutz, Wohnlichkeit, Gemeinschaftsein-
richtungen, Mitverantwortung des Bürgers und Aufgaben der Gemeindebe-
hörden.

5. Ulrich Arnd, lic. rer. pol., Tagesschau-Redaktor beim Schweizer Fernsehen,
wird Nachfolger von F. Probst als Chefredaktor des «Bieler Tagblatt». Probst
übernimmt auf eigenen Wunsch die Aussenredaktion Seeland dieser Zeitung.

6. Während zweier Tage wird der westliche Teil der Blumenstrasse durch ein
vom Institut für Verkehrsplanung und Transporttechnik der ETH in Zürich ver-
fertigtes und vom Touring-Club der Schweiz und der Pro Juventute zur Verfü-
gung gestelltes VVohnstrassenset provisorisch in eine Wohnstrasse verwan-
delt. Ziel dieses Versuchs ist die Förderung der Stadtquartiere und die Sensibi-
lisierung der Bevölkerung für Wohnstrassen.

6. Bei der Beantwortung der Interpellation H.-R. Leuenberger (Biel) im Grossen
Rat betreffend die Linienführung der N5 im Raume Biel weist Baudirektor
Bürki unter anderem auf den grossen Nachteil der «offenen Planung» hin, der
darin besteht, dass die immer wieder neu auftretenden Varianten einen Bau-
beginn notgedrungenermassen hinauszögern. Der Interpellant weist auf die
verschiedenen Varianten hin, von denen seiner Meinung nach keine, auch die
im Augenblick im Vordergrund stehende Variante D, zu befriedigen vermöge,
da sie alle massive Eingriffe ins Stadtbild zur Folge hätten. Leuenberger
wünscht eine Lösung, die sowohl dem Stadt-, wie Landschaftsbild gerecht
wird und auch die Wohnquartiere möglichst schont.

6. Der Regierungsrat ernennt in stiller Wahl Fürsprecher Hans Stöckli zum fünf-
ten Gerichtspräsidenten des Amtsbezirks Biel.
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8. An der Schüsspromenade findet im Rahmen einer von der Allgemeinen Pla-
katgesellschaft organisierten Wanderausstellung die Eröffnung der Schau der
24 besten Schweizer Plakate statt. Unter den dieses Jahr prämierten Plakaten
befindet sich auch dasjenige der Uhrenfabrik Rado in Lengnau.

9. Die Bieler Malerin Meieli Holzer erhält bei der Preisverteilung des «Prix suisse
de peinture naive internationale 1981» die «Mention spéciale» für ihr Bild
«Hommage ä Dietrich». Das prämierte Bild wird vom «Musée des Arts décora-
tifs» in Paris erworben.

9. Die Sektion Biel des Arbeiter-Personalverbandes der Eisenbahner feiert ihr
75jähriges Jubiläum.

10. t Ubaldo Tollot, alt Gewerkschaftssekretär, im 65. Lebensjahr.

10. t Max Flury-Kohli, Kunsthändler und Einrahmer, kurz vor seinem 58. Alters-
jahr.

11. Anstelle des zurücktretenden Karl Müller wird Hans-Peter Strasser zum neuen
Präsidenten der FDP Biel gewählt.

13. t Hugo Kohler-Augustin, Keramiker, im 62. Lebensjahr.

14. In drei zweitägigen Kursen werden die Formationen des Überwachungsdien-
stes des Bieler Zivilschutzes auf einen möglichen Katastrophenfall in Friedens-
zeiten geschult.

17. t Gaston Steiner, Journalist, 63jährig.

20. Beginn der Festlichkeiten zum 25jährigen Bestehen des Französischen Gym-
nasiums mit einem Konzert der OGB im Kongresshaus. Vorgesehen sind
zudem ein Podiumsgespräch, ein Elternabend, Klassenzusammenkünfte, eine
offizielle Feier sowie ein Unterhaltungsabend.

20. An der unter dem Vorsitz von Dr. Paul Brüderlin (Zürich) im Rathaussaal
durchgeführten Generalversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für
Kulturgüterschutz orientiert Korpskommandant und Generalstabschef Jörg
Zumstein über die Probleme der Armee, im Kriegsfall bedeutende Kunstdenk-
mäler zu schonen. In Biel befasst sich eine Sondergruppe des Zivilschutzes mit
dem Kulturgüterschutz in unserer Stadt; ein Inventar der schützenswerten
Kulturgüter Biels ist in Bearbeitung.

20. Nachdem die SSIH (Société Suisse pour l'Industrie horlogère) im vergange-
nen Jahr Verluste von mehr als 160 Millionen Franken in Kauf nehmen musste,
versuchen nun die sechs Hauptbanken dieser Gesellschaft mit weiteren Geld-
mitteln von 300 Millionen Franken Hand zu einem Sanierungsprogramm zu
bieten, das unter anderem auch einen Personalabbau von 120 Personen auf
Ende Jahr vorsieht.

21. Der Jahresbericht der Baudirektion gibt im Stadtrat Anlass zu manchen Fra-
gen, unter anderem über die Neugestaltung der Marktgasse, die sich wegen
der Erneuerung der dortigen Kanalisation verzögert habe, die Erweiterung der

236



Neumarktpost und der Stadtbibliothek sowie die Neugestaltung des Reitschul-
platzes, wofür ein Wettbewerb ausgeschrieben werden soll, ferner den Strand-
badausbau und die «Alte Mühle» in Bözingen. Baudirektor Arnold gibt zudem
bekannt, dass der Entwurf für eine neue Bauordnung dem Stadtrat erst 1983
vorgelegt werden könne.

21. Der Regierungsrat des Kantons Bern weist die Beschwerde dreier Bieler Bür-
ger gegen die Wahlergebnisse der Gemeindewahlen vom 16. November 1980
ab, womit der erstinstanzliche Entscheid des Regierungsstatthalters des Amts-
bezirks Biel vom vergangenen Januar bestätigt wird.

23. Zum ersten Mal findet in der Altstadt ein Frühlingsfest statt, das von der
Arbeitsgruppe Altstadt als Erweiterung des traditionellen Maibowlen-Festes
der Altstadtwirte veranstaltet ist.

23. An der Delegiertenversammlung des Kantonalbernischen Kaufmännischen
Verbandes im Kongresshaus gibt Nationalrat A. Muheim unter anderem der
Hoffnung Ausdruck, dass nach fast zehnjähriger Beratung im National- und
Ständerat die gesetzlichen Bestimmungen der Zweiten Säule geschaffen wer-
den können.

24, Der Schweizerische Verband für Frauenrechte (SVF) feiert in unserer Stadt das
vor 10 Jahren auf Bundesebene eingeführte Frauenstimmrecht und fasst eine
Resolution für die Abstimmung vom kommenden 14. Juni über den Gleichbe-
rechtigungsartikel.

25. Eltern des Schulkreises Biel-Stadt gründen den Verein «Elternvereinigung
Biel-Stadt», damit die vielfältigen Schulprobleme mit den Behörden mit mehr
Gewicht diskutiert werden können.

25. In der Nacht kommt es zu einem spektakulären Autounfall, als ein Automobi-
list bei der Einmündung von der Mühlebrücke in die Zentralstrasse die Kurve
verfehlt und in das Schaufenster der Boutique Heri rast.

27. Es sind 50 Jahre her, dass Professor Auguste Piccard und sein aus Biel stam-
mender Assistent, Ingenieur Paul Kipfer mit einem speziell konstruierten Bal-
lon von Augsburg aus als erste Menschen in die Stratosphäre gelangten und
dabei eine Höhe von 16 000 m erreichten. Die Landung erfolgte am 28. Mai
1931 auf dem Obergurgler-Gletscher im Tirol. Für seine Verdienste wurde Paul
Kipfer in der Stadtratssitzung vom 18. Juni 1931 zum Ehrenbürger der Stadt
Biel ernannt, eine Ehrung, die bisher nur General Dufour zuteil geworden ist.

Juni

1. An der Generalversammlung der Sektion Biel-Seeland des Kantonalberni-
schen Handels- und Industrievereins (HIV) im Hotel «Elite» spricht Botschafter
Dr. Klaus Jacobi, Delegierter des Bundesrates für Handelsverträge über Ent-
wicklungszusammenarbeit und Wirtschaftsinteressen.

2. Der gemeinderatliche Kulturausschuss spricht dem Bieler Schriftsteller Alex
Gfeller ein Stipendium in der Höhe von 6000 Franken zu. Anerkennungsbei-
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träge gehen an das Yves-Müller-Jazz-Quartett, den Schriftsteller Hansjörg
Maier und den Musiker Hans Koch.

2. 10 Landräte aus dem deutschen Bundesland Rheinland-Pfalz besuchen die
verschiedenen Zivilschutzanlagen unserer Stadt, die Müra, das Seewasser-
werk und schliesslich die Grundwasserfassungsanlagen der Wasserverbund
Seeland AG in Gimmiz.

3. Der Bieler Gymnasiallehrer Daniel Lukas Bäschlin erhält für sein Werk «Der
aufhaltsame Zwang» den Buchpreis der Stadt Bern.

3. Baudirektor Arnold orientiert an einer Pressekonferenz über die verschiede-
nen Bemühungen zur Sanierung des Strandbades.

4. In Gegenwart von Fürsorgedirektor Raymond Glas und Erwin Lässer, Vorste-
her des Fürsorgeamtes, feiern die Insassen des Pflegeheimes Pasquart das
25jährige Bestehen des Heims.

4. Die Villa Fantaisie an der Schönistrasse soll künftig als Treffpunkt für Benut-
zerversammlungen und Arbeitsgruppensitzungen des AJZ dienen, während
die Gaskuppel für Konzerte, Filmvorführungen, Theater, Feste und andere
Grossveranstaltungen dienen soll.

5. Im Rebhaus Wingreis sind aus Privatsammlungen des Seelandes archäologi-
sche Gegenstände, vornehmlich aus der Bronze- und Jungsteinzeit ausge-
stellt.

8. Die beiden Verantwortlichen im Wahlskandal vom November des vergange-
nen Jahres, als minderbemittelte AHV-Rentner kurz vor den Gemeindewahlen
ein Flugblatt zugestellt bekamen, das ihnen sieben Kandidaten der SP zur
Wahl vorschlug, werden vom Richter zu Bussen und zur Übernahme der
Gerichtskosten verurteilt.

8. Belgiens Kulturministerin, Frau R. de Backer-van Ocken, verleiht Dr. Kaspar
Wolf, Direktor der Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglingen, für
seine Verdienste um den Sport die Piet-Theys-Medaille.

9. Auf dem Gelände der Eidgenössichen Turn- und Sportschule Magglingen wird
zurzeit die Finnenbahn erneuert und von 600 m auf 1000 m verlängert. Zudem
sind die Arbeiten an einer neuen Turnhalle des Eidgenössischen Turnvereins
in Angriff genommen worden.

10. t Raoul Guenin-Beuret, Uhrenfabrikant, 88jährig.

11. Im Rockhall-Gebäude III wird die vom Kunstverein Biel organisierte Philippe-
Robert-Gedenkausstellung eröffnet, an der rund 400 Gemälde, Buchillustratio-
nen, Studien und Zeichnungen gezeigt werden.

11. An der Generalversammlung der Fédération Horlogère (FH) im Kongresshaus
wird das Aktionsprogramm 1981-1983 vorgestellt, dessen Themen ein ver-
mehrtes Studium des Konjunkturverlaufs, die Exporttätigkeit, die Marktbear-
beitung und Förderung der Beziehung zu den wichtigsten Handelspartnern,
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die Weiterführung der Forschung und Entwicklung, die Qualitätspolitik, sowie
eine gute Berufsausbildung sind.

12. Der 23. 100-km-Lauf wird zum ersten Mal von einem Bieler, Fritz Steffen, in der
Zeit von 7 Stunden und 12 Minuten gewonnen. Von 4028 Gestarteten errei-
chen 3003 das Ziel.

12./14. In der Volksabstimmung wird der Vorlage «Gleiche Rechte für Mann und
Frau» mit 797 679 Ja gegen 525 950 Nein bei einer Stimmbeteiligung von 33,5
Prozent zugestimmt. Der Konsumentenschutzartikel wird mit 858 069 Ja
gegen 451 003 Nein angenommen.
Die Bernische Atomschutzinitiative wird bei einer Stimmbeteiligung von 29
Prozent mit 87 888 Ja gegen 87 128 Nein ganz knapp angenommen.
Abstimmungsresultate in Biel (Stimmbeteiligung 30,6 Prozent): Gleiche
Rechte für Mann und Frau 7267 Ja, 3183 Nein. Konsumentenschutz8206 Ja,
2239 Nein. Atomschutzinitiative 5926 Ja, 4400 Nein. Sanierung Gebäude Burg-
gasse 27/29 8679 Ja, 1408 Nein.

14. Der Gemeinnützige Frauenverein Biel feiert sein 75-Jahr-Jubiläum.

17. Anlässlich der Generalversammlung des Kantonalbernischen Uhrenfabrikan-
ten-Verbandes in Biel kann die Vereinigung ihr 65-Jahr-Jubiläum feiern.

18. Der Stadtrat beschliesst mit 30 zu 15 Stimmen, den Teuerungsausgleich für
das Städtische Personal wie bisher prozentual zum Lohn auszubezahlen. Eine
vom heutigen Gemeinderat Raymond Glas eingereichte Motion forderte sei-
nerzeit einen einheitlichen Betrag für alle Beamten.

21 Mit einem 6:4-Sieg über Stade Lausanne gelingt dem FC Aurore unter seinem
Trainer Robert Müller der Aufstieg in die Nationalliga B, womit unsere Stadt
zum ersten Mal zwei Fussballmannschaften in der zweithöchsten Spielklasse
aufweist.

23. Die Gemeinnützige Gesellschaft Biel will das heutige Privataltersheim «Fel-
senburg» in Leubringen in ein Wohnheim für Psychischbehinderte umge-
stalten.

24. Ein japanisches Fernsehteam erstellt im Zivilschutzzentrum Sahligut eine
Reportage vom Ausbildungskurs für Schutzraumchefs.

26./28. Wiederum vermag die Braderie, das traditionelle Bieler Sommerfest mit
dem farbenprächtigen Blumenkorso Tausende von Besuchern anzulocken.

30. An der Abgeordnetenversammlung der Regionalspitalgemeinden wird der
Entscheid zu einem 2,9-Millionen-Projektierungskredit für einen neuen
Behandlungstrakt, der 60 Millionen Franken kosten soll, vertagt. Zudem müs-
sen die Delegierten zur Kenntnis nehmen, dass das Defizit um 0,65 Millionen
Franken höher ausfällt, als im Voranschlag 1980 vorgesehen war.
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Juli

2. Der Stadtrat stimmt der Rechnung 1980, die ausgeglichen abschliesst, mit
einer Gegenstimme zu. Dagegen sind die Schulden wieder gestiegen, nämlich
um 2 Millionen Franken. Für die kommenden Jahre sind ebenfalls grosse
Defizite zu erwarten. Die GPK beantragt, dem Gemeinderat eine Personalplafo-
nierung für die nächsten drei bis fünf Jahre vorzuschlagen, wobei der jetzige
Personalbestand von 1316 Angestellten ausschlaggebend sei. Diesem Antrag
wird mit 29 zu 18 Stimmen zugestimmt. Der Absichtserklärung des neuen
Fürsorgedirektors Raymond Glas, die Fürsorge müsse eine Alternative zu der
heutigen Gesellschaft schaffen, können sich die Vertreter der bürgerlichen
Parteien begreiflicherweise nicht anschliessen.

2. Vertreter verschiedener Linksorganisationen übergeben der Schuldirektion
eine Petition, worin die Aufnahme des Prinzips der Gleichheit zwischen Mann
und Frau in die Bundesverfassung gefordert wird.

2. Nach den Ergebnissen der Volkszählung 1980 zählt der Amtsbezirk Biel 56 068
Personen, davon 53 793 auf die Stadt Biel und 2275 Bewohner auf Leubringen
entfallen. Der Kanton Bern zählt insgesamt 912 091, die Schweiz 6 365 372
(1970: 6 269 783) Einwohner.

3. Der Gemeinderat genehmigt das Projekt, auf dem Platz zwischen den Restau-
rants St. Gervais und Commerce an der Untergasse einen Baum zu pflanzen
und das dortige Trottoir zu verbreitern. Zudem verabschiedet er eine Vorlage
zuhanden des Stadtrates, in den Räumen der Stiftung Neuhaus die Robert-
Sammlung einzurichten. Der dafür benötigte Kredit beträgt gegen 450 000
Franken.

4. Durch einen Brand an der Rosiusstrasse werden der Dachstock und eine Woh-
nung der betreffenden Liegenschaft vollständig zerstört.

4. Die Sanierung des beschädigten Kongresshaus-Flachdaches über dem Ver-
einssal, dem Restaurant und dem Sitzungszimmer, die gegen 190 000 Franken
kostet, wird in Angriff genommen.

6. Bei einer Kollision zwischen zwei Güterzugskompositionen im Raume Mühle-
strasse in Mett werden 5 Wagen aus den Geleisen geworfen. Der Sachschaden
ist beträchtlich.

6. Marcel Rérat, Rektor des Französischen Gymnasiums, kündigt seinen Rücktritt
auf den 31. Januar 1982 an. Auch die Vizerektorin, Frau Marie-Pierre Walliser
will ihren Posten zur Verfügung stellen.

9. t Dr. med. Willi Maeschi, Frauenarzt, 70jährig.

10. Im Rahmen des vom Bieler Ferienpass und dem Bieler Museumsverein
gemeinsam organisierten Kurs «Kunstabenteuer» werden die unter Leitung
von Kunstmaler Walter Kohler-Chevalier entstandenen Kinderbilder im Foyer
des Stadttheaters ausgestellt.

13. Auf verschiedenen Strassen unserer Stadt werden Belagserneuerungen vor-
genommen. Zudem werden die Verkehrsinseln auf dem Heilmann-Platz neu
gestaltet.
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14. Die immer wieder zurückgestellte Renovation des Museums Schwab soll nun
doch einmal durchgeführt werden. Anhand von Originalplänen soll das
Museum im Sinne des Denkmalschutzes wieder in seinen ursprünglichen
Zustand versetzt und durch einen modernen Büroanbau an der Westfront
erweitert werden. Ausserdem ist beabsichtigt, auch die Schausammlung nach
den Ergebnissen der neuesten Forschungen umzugestalten.

16. Abends gegen 19 Uhr wird auf der Kreuzung Schlösslistrasse/Bözingenstrasse
eine unaufmerksame Passantin von einem Trolleybus angefahren und leicht
verletzt, während sich bei der Vollbremsung eine Passagierin Rippenbrüche
zuzieht.

17. Vor 50 Jahren fand die Gründung der Segelfluggruppe Biel statt.

18. Im Kongresshaus wird das 14. Internationale Schachturnier eröffnet.

18. Den beiden Hauptschuldigen im Bieler Wahlskandal erteilt der Gemeinderat
als mildeste Disziplinarstrafe einen Verweis.

22. t Fritz Wyssbrod-Beer, Feuerwehr-Hauptmann, 57jährig.

24. Kurz vor acht Uhr abends kommt es auf der Strassenkreuzung Solothurn-
strasse/Renferstrasse zu einer Kollision zwischen einem Personenwagen und
einem Motorrad, wobei die beiden Motorradfahrer mit verschiedenen Verlet-
zungen ins Spital überführt werden müssen.

27. Während des regnerischen Wochenendes ereignen sich in Biel und Umge-
bung zahlreiche Verkehrsunfälle, die Verletzte und Sachschaden fordern.

29. Im ersten offenen Turnier im Rahmen des 14. Internationalen Bieler Schachfe-
stivals siegen Nathan Birnboim (Israel) und Laszlo Karsa (Ungarn).

30. t Karl Anetzhofer-Kocher, dipl. Malermeister, im 66. Altersjahr.

31. Zum Auftakt der diesjährigen Bundesfeier findet im Ring die Freilichtauffüh-
rung «Das Spiel vom Bieler Wappen» von Hans Rudolf Hubler durch Mitglie-
der der Liebhaberbühne statt.

31. Fritz Thomet, seit 1959 Chef der Einwohner- und Fremdenkontrolle der Stadt
Biel, tritt in den Ruhestand.

31. Ende Juli werden in unserer Stadt 86 Ganzarbeitslose gezählt, das sind 27
mehr als Ende Juni und 32 mehr als Ende Juli 1980. Die Schweiz weist Ende
Juli 1981 4326 Ganzarbeitslose auf, das sind 144 weniger als Ende Juni und
388 weniger als vor Jahresfrist.

August

1. Auf dem Strandboden bestaunen Tausende von Zuschauern das rund 20
Minuten dauernde 1.-August-Feuerwerk, das wie üblich von einer Barke im
Seebecken aus gezündet wird.
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1. Fritz Leuenberger, seit 1966 Stadtbaumeister, tritt in den Ruhestand.

3. Die Städtische Jugendberatung ist in das ehemalige Männerheim «Anker» an
der Seevorstadt 61 umgezogen.

3. Das bekannte Eisenwaren- und Haushaltartikelgeschäft an der Ecke Dufour-
strasse/Collägegasse, das Johann Schmid vor 60 Jahren eröffnete, und das er
vor 10 Jahren seinem Nachfolger Alfons Staffelbach übergeben hatte, muss
mangels Rentabilität liquidiert werden.

3. Stefan Senn wird neuer zeichnender Redaktor beim «Bieler Tagblatt».

6. Die Fassade des Hauptpostgebäudes wird einer Renovation unterzogen.

8. t Andrä Walter, Verlagsdirektor des «Bieler Tagblatt» und «Journal du Jura»,
62jährig.

11. Als erster Schritt zur Verwirklichung der Fussgängerzone, für die der Stadtrat
am 21. August 1980 einen Kredit von 628 000 Franken gesprochen hatte, wird
mit den Arbeiten für die Erneuerung der aus dem letzten Jahrhundert stam-
menden Kanalisation an der Marktgasse begonnen.

11. In Biel wird die Robert-Walser-Stiftung gegründet.

12. In letzter Zeit macht sich auf dem oberen Bielersee vermehrt ein grüner Tep-
pich, hervorgerufen durch die sogenannte kleine Wasserlinse, bemerkbar, die
den Weg aus dem Zihlkanal in den Bielersee gefunden hat.

14./16. Bei der Durchführung der diesjährigen Altstadtchilbi beschreitet der Alt-
stadtleist neue Wege, indem Kinder und Erwachsene sich gratis am Papierein-
farben beteiligen können. In der «Alten Krone» werden neu erstellte Vergrös-
serungen von Aufnahmen aus der Altstadt ausgestellt, die vor 9 Jahren
anlässlich eines Fotowettbewerbes entstanden sind.

14. Gegenwärtig werden die städtischen Altliegenschaften Brunngasse 4 und
Obergasse 7 einer Sanierung unterzogen, für deren Durchführung der Stadtrat
seinerzeit Kredite von 630 000 und 909 000 Franken gesprochen hatte.

14. In der Folge des TV-Ratespiels «Was bin ich?» tritt der Bieler Kurt Brunner auf,
der als Testesser fur einen gastronomischen Führer kulinarische Spezialitäten
ausprobiert.

15. t James Gschwind, Vizedirektor, Leiter des Warenhauses Burg der Coop Biel-
Seeland, im 65. Altersjahr.

17. Das Strandbad erfreut sich grösster Beliebtheit, kann doch bereits der 150 000.
Besucher dieser Saison registriert werden.

19. Das neueste Schiff der Bieler Seepolizei wird auf den Namen «Argus» getauft.
Es handelt sich um eine unsinkbare Airex-Verbundkonstruktion der Firma Mül-
ler aus Spiez und kostet 70 000 Franken.
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20. Der Stadtrat beschliesst mit 26 zu 13 Stimmen, gegen den Willen des Gemein-
derates, den Musikern der Orchestergesellschaft Biel (OGB) künftig einen
13. Monatslohn auszubezahlen. Zudem genehmigt er die Investitionen von
600 000 Franken in die zu gründende Gasverbund Seeland AG, die den Bau
einer Leitung vom Bieler Gaswerk nach Lyss bezweckt. Ferner wird dem Kauf
von drei Liegenschaften der Erbengemeinschaft Kammermann an der Plänke-
strasse zum Preis von 550 000 Franken zur Erweiterung der Kaufmännischen
Berufsschule zugestimmt.

20. Fritz Marthaler, Metzgermeister, tritt als Stadtrat zurück; sein Nachfolger als
Vertreter der Schweizerischen Volkspartei wird der Kreistierarzt Dr. Joseph
Anetzhofer.

20. Gegen abend verunfallt vor der Garage Probst an der Freiestrasse ein junger
Motorradfahrer bei einer Kollision mit einem Personenwagen tödlich.

24. Der Mühlefeldleist feierte letzthin sein 50jähriges Bestehen.

24. Das Haus der ehemaligen Gärtnerei Bill am Paul-Robert-Weg soll künftig einer
Wohngemeinschaft mit Behinderten dienen.

-24. t Max Vontobel-Brenn, alt Direktor der Kantonalbank von Bern in Biel, im
74. Lebensjahr.

25. Am frühen Nachmittag kommt es an der Kreuzung Dufourstrasse/Neumarkt-
strasse zu einem Zusammenstoss zwischen einem Personenwagen und einer
Mofalenkerin, wobei letztere verletzt ins Spital überführt werden muss.

26. t Paul Muggli-Vaterhaus, Coiffeurmeister, 73jährig.

27. Bei den bevorstehenden Grossratswahlen werden die beiden Bieler Sozialde-
mokraten Charles Gyger und Peter von Gunten nicht mehr kandidieren.

29. Die 1881 gegründete Bieler Sektion des Verbandes Reisender Kaufleute der
Schweiz, die heute 530 Mitglieder zählt, begeht das 100-Jahr-Jubiläum.

31. Die Bielersee-Schiffahrts-Gesellschaft verzeichnet für den Monat August mit
156 500 Personen einen neuen Passagierrekord.

31. Die Stadt Biel weist Ende Monat 96 Ganzarbeitslose auf, das sind 10 mehr als
Ende Juli und 45 mehr als Ende August des Vorjahres. In der ganzen Schweiz
sind 4644 Ganzarbeitslose zu verzeichnen, das sind 318 mehr als Ende Juli und
39 weniger als vor Jahresfrist.

September

1. Die Omega schliesst mit der US Tennis Association einen Dreijahresvertrag,
wonach die Bieler Uhrenfirma mit der Resultat- und Zeitanzeige an den offe-
nen amerikanischen Tennismeisterschaften in New York betraut wird.

1. Fredy Paratte wird neuer zeichnender Redaktor beim «Bieler Tagblatt»; gleich-
zeitig wird Käthy von Dach aus Lyss in der Bild-Redaktion der nämlichen Zei-
tung zeichnungsberechtigt.

243



1. t Oskar Müller-Bögli, pens. Elektro-Ing. Lonza AG, Visp.

2. Nach dem Rücktritt von Jean-Claude Adam nimmt als neue Vertreterin der
Freien Bieler Bürger Franziska Burgermeister im Rat Einsitz.

2. Die kürzlich gegründete Fafco SA, eine Tochtergesellschaft der Fafco Inc. in
Kalifornien und der schwedischen Holding-Gesellschaft Euroc, wird künftig in
einer Werkhalle im Bözingenfeld Sonnenkollektoren für die Beheizung von
Schwimmbädern herstellen.

4./6. Bözingen gedenkt seines 800jährigen Bestehens mit verschiedenen Festivi-
täten, wie einem Festumzug, einem Unterhaltungsabend und einem von Fritz
Ammon verfassten Festspiel.

6. t Adolf Friedemann, Prof. Dr. med., 80jährig.

8. Der Presse wird «Intervalles», eine neue kulturelle Zeitschrift für den franzö-
sischsprachigen Teil des Kantons Bern vorgestellt. Wie Claude Merazzi, Präsi-
dent des Vereins «Intervalles» erklärt, soll die Zeitschrift auf das kulturelle
Leben im weitesten Sinne Bezug nehmen und dreimal jährlich erscheinen.

10. Der Zivilschutz Biel übt für die drei Sektoren den Bezug der Schutzräume
durch die Bevölkerung im Notfall.

10. Der Regierungsrat des Kantons Bern spricht für den Ausbau des Lehrlings-
heims Bözingen einen Kredit von 100 000 Franken.

11. Gestützt auf Artikel 20 und 21 des Polizeireglements der Stadt Biel erlässt der
Gemeinderat eine Benützungsordnung für den Strandboden.

14. Die für die Durchführung des Vergleichs zustehende Fachkommission legt die
Variante für das Hochleistungsstrassenkreuz N5/T6 in der Region Biel vor, die
einen Juratunnel vom Bözingenfeld bis zum Seefels und eine Verbindung von
dort bis zur Autostrasse Biel—Lyss (letztere vierspurig) vorsieht.

14. t Hans Hänni-Gilgen, Zivilstandsbeamter, im 59. Altersjahr.

14. t Gilbert Jenzer-Gast, Malermeister, 59jährig.

15. Der Solothurner Kantonsrat sieht keine Veranlassung, auf den vieldiskutierten
Bau der N5 zu verzichten.

15. Die Stadt Biel tritt dem Verkehrsverband Seeland-Bielersee bei.

16. Ernst Renz, Direktor des Bieler Gas- und Wasserwerks, setzt die Gemeindede-
legierten der Müra davon in Kenntnis, dass er den Gemeinderat bitten werde,
ihn von seinem Mandat als Verwaltungsratsmitglied der Mura zu entbinden.

16. Unter den Beiträgen für verschiedene Bauvorhaben, die der Regierungsrat
zuhanden des Grossen Rates verabschiedet, befindet sich auch ein solcher
von 490 000 Franken für die Sanierung der Mikromechanischen Schule Biel,
die im Gebäude der ehemaligen Uhrenfabrik La Centrale untergebracht ist.
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17. Die bekannte Bieler Band «Boskop» tritt erstmals im Schweizer Fernsehen in
der Sendung Karussell auf.

17. Der Stadtrat stimmt mit grossem Mehr bei einer Gegenstimme einem Kredit
von 217 000 Franken für die Schaffung einer Freizeitanlage mit einem Robin-
sonspielplatz am Goldgrubenweg in Mett zu. Ebenso stimmt der Rat dem
Einbau der Teuerungszulage von vier Prozent pro 1980/1981 in die versicher-
ten Besoldungen zu.

18. Wie Baudirektor Arnold und Stadtplaner Hüsler an der Pressekonferenz der
Stadtverwaltung bekannt geben, steht bei der Variantenwahl N5/T6 die
Variante JD bis jetzt an der Spitze; die Bevölkerung werde in absehbarer Zeit
Gelegenheit bekommen, sich über die verschiedenen ausgearbeiteten Lösun-
gen des Anschlusses von Biel an das Nationalstrassennetz zu informieren.

19. Der Tag der offenen Tür im Konservatorium ermöglicht es der Bevölkerung,
sich einen vielseitigen Einblick in den Aufgaben- und Tätigkeitsbereich der
Bieler Musikschule zu verschaffen.

24. Auf dem Bahnhofplatz wird die Skulptur «Vertschaupet» von Schang Hutter
eingeweiht, die von der Stadt Biel und dem Kanton Bern an der letztjährigen
Plastikausstellung angekauft worden war.

24./27. Bei einer Stimmbeteiligung von bloss 16,2 Prozent werden alle drei kanto-
nalen Abstimmungsvorlagen angenommen: Änderung des Gesetzes über
politische Rechte: 64 678 Ja, 29 619 Nein; Umfahrung von Ranflüh: 48 319 Ja,
46 932 Nein; Neubauten für Alters- und Pflegeheim Kühlevvil: 85 261 Ja,
13 245 Nein.
Abstimmungsresultate in Biel: Politische Rechte: 2259 Ja, 630 Nein; Ranflüh-
Umfahrung: 1557 Ja, 1314 Nein; Kühletvil: 2440 Ja, 508 Nein.

25./26. Im Rahmen eines weiteren Tages der offenen Tür werden die beiden Zivil-
schutzanlagen der Gewerbeschule und des Schulhauses Linde der Bevölke-
rung vorgestellt.

27. Die seit 30 Jahren in der Schweiz zum ersten Mal wieder eingeführte Sommer-
zeit ist zu Ende; punkt 03.00 werden die Uhren um eine Stunde zurückgestellt.
Die Zeitverschiebung soll aber kaum zu den erhofften Energieeinsparungen
geführt haben.

28. Stadtpräsident und Finanzdirektor Hermann Fehr stellt das Budget für 1982
vor, das mit einem Defizit von 2,6 Millionen Franken abschliesst. Der Fehlbe-
trag geht vor allem auf die Auswirkungen der bernischen Steuergesetzrevi-
sion, die steigenden Zinsen und die hohe Teuerung zurück. Angesichts dieser
Situation wird auf die Schaffung neuer Stellen verzichtet und der Sach- und
allgemeine Aufwand grösstenteils auf dem Vorjahresstand belassen.

Oktober

1. Jean-Claude Duvanel, Neuenburg, wird neuer Chefredaktor des «Journal du
Jura».
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2. Raoul Kohler, Vorsteher der Direktion der Polizei und der Gemeindebetriebe,
kündigt seinen Rücktritt aus dem Ständigen Gemeinderat auf den 1. März 1982
an. Dagegen wird er sein Mandat als Nationalrat zur Wahrung der Interessen
Biels und der Region weiter behalten.

2. Im Kongresshaus eröffnet Gerhard Kraner, Präsident des Briefmarkentausch-
klubs Biel, eine französisch-schweizerische Jugendbriefmarken-Ausstellung,
die «Jubila 81 F-CH».

3. Die kürzlich gegründete «Interessengemeinschaft Pro Volkshaus» will verhin-
dern, dass das Volkshaus in ein Einkaufszentrum umgestaltet wird und
gedenkt bald mit einer Unterschriftensammlung für eine Gemeindeinitiative
zu beginnen, die den Ankauf des Volkshauses durch die Stadt fordert.

5. Die Vollendung der künstlerischen Gestaltung der Umgebung des neuen
Gymnasiums auf dem Strandboden verzögert sich; einerseits fehlt es an Geld
und anderseits muss auf die Ausführung eines vorgesehenen Projektes ver-
zichtet werden. Dagegen ist die Gestaltung der Innenräume praktisch abge-
schlossen.

7. Nach einer nur zweimonatigen Amtsdauer als Trainer des EHC Biel tritt Jürg
Ochsner von seinem Amt zurück.

8. Drei Bieler Nachtklubbesitzer ersuchen die Gemeinde um eine Verlängerung
der Öffnungszeiten ihrer Lokale.

11. Adrienne Valérie Antoine kann als älteste Bielerin ihren 102. Geburtstag feiern.

12. Zwischen Biel und Orpund will die Genossenschaft Migros Bern auf eigenem
Boden ein Do-it-yourself-Zentrum, als Ersatz für den entsprechenden Laden
auf dem Guido-Muller-Platz, bauen. Aus Bieler Gewerbekreisen macht sich
Opposition bemerkbar, aber auch die Gemeinde Orpund will Einsprache er-
heben.

12. t Bruno E. Schluep-Frieden, Industrieller, kurz nach seinem 61. Geburtstag.

14. Das neue Trolley- und Autobusdepot ist fertig erstellt. Die Kosten belaufen
sich auf 5,5 Millionen Franken.

15. Die Geschäftsleitung der Sozialdemokratischen Partei der Stadt Biel verzichtet
auf die Nominierung eines Kandidaten für die Nachfolge von Gemeinderat
Raoul Kohlen

16. An einer ausserordentlichen Versammlung lassen sich die Abgeordneten der
Regionalspitalgemeinden über die 6 eingegangenen Projekte für ein Interdiszi-
plinäres Behandlungszentrum des Regionalspitals Biel informieren.

16. Neuer Trainer des EHC Biel wird Ed Reigle, der Biel letzte Saison zum Meister-
titel verholfen hatte.

20. Nach einer stürmischen Sitzung stimmt der Verwaltungsrat der Bielersee-
Schiffahrts-Gesellschaft den Vorschlägen des Ausschusses zu, eine Betriebs-
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gemeinschaft der Bielersee-Schiffahrts-Gesellschaft mit den in Langenthal
beheimateten Bahnengruppen (Oberaargau—Jura-Bahnen, Solothurn—Nieder-
bipp-Bahn und Biel—Täuffelen—Ins-Bahn) unter Direktor Ulrich Sinzig einzu-
gehen.

20. Die Mitglieder des Parti radical romand ernennen an ihrer Geneneralver-
sammlung Jean-Pierre Berthoud zum Kandidaten für die Nachfolge von
Gemeinderat Raoul Kohler.

22. Der Stadtrat stimmt den Tarifanpassungen des Gas- und Wasserwerkes, des
Elektrizitätswerkes und der Städtischen Verkehrsbetriebe zu, ebenso einem
Kredit von über 400 000 Franken für die Einrichtung der Sammlung Robert in
den Räumlichkeiten der Charles-Neuhaus-Stiftung. Gleichfalls wird dem Bud-
get 1982, das ein Defizit von 2 674 550 Franken vorsieht, mit 42 zu 7 Stimmen
zugestimmt.

23. Im Vogelsang wird der neue Fitness-Parcours eröffnet. Er ist 2362 Meter lang
und wurde im Rahmen des Arbeitsbeschaffungsprogramms für Arbeitslose
erstellt.

24. Auf dem Neumarktplatz findet zum 48. Mal der Zwiebel- und Qualitätsobst-
markt statt.

24. Die am 22. November 1881 gegründete französischsprachige Sektion des Bie-
ler Blauen Kreuzes feiert ihr 100-Jahr-Jubiläum.

26. Der SSIH-Verwaltungsrat orientiert über den Stand der laufenden Sanierung,
die befriedigende Fortschritte zeige, nachdem seit dem November des vergan-
genen Jahres der Personalbestand um 800 Mitarbeiter reduziert und mit der
Vaduzer Firma Censo eine Zusammenarbeit eingeleitet worden sei.

29. Die Interessengemeinschaft Pro Volkshaus beginnt mit der Unterschriften-
sammlung für die Volkshausinitiative. Sie bezweckt den Ankauf des Gebäudes
durch die Gemeinde und Einrichtung als Volks- und Kulturhaus.

30. Im Rathaussaal werden 11 neue Polizisten von Regierungstatthalter Dr. Marcel
Hirschi vereidigt. Damit hat die Stadtpolizei wieder den Sollbestand erreicht.

30. Am Schweizerischen Städtetag in Solothurn wird Stadtpräsident Hermann
Fehr in den Vorstand gewählt.

31. Dr. Kurt Brotbeck tritt als Lehrer und Vorsteher der allgemein bildenden Abtei-
lung der Ingenieurschule altershalber zurück.

31 Anlässlich des 50jährigen Bestehens der Pikett-Kompanie der Bieler Feuer-
wehr werden auf dem Neumarktplatz wirklichkeitsnahe Einsatzübungen simu-
liert, bei der auch ein grosses Luftkissen, wie es bei Brandkatastrophen
Anwendung findet, vorgeführt wird.
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November

2. Die Renovation des Brockenhauses an der Obergasse, das seit 1958 im Besitz
der Gemeinnützigen Gesellschaft ist, ist abgeschlossen.

2. t Henri Louis Ruedin, ehemals Verwalter der Zeughäuser von Biel, Lyss und
Tavannes, im 78. Altersjahr.

3. Der zunehmende Wohnungsmangel veranlasst die Baudirektion, anhand von
Fragebogen festzustellen, inwiefern die Baugenossenschaften bereit sind, den
seit der Rezession gestoppten Wohnungsbau wieder aufzunehmen.

3. tWilhelm Burri-Reinhard, Dachdeckermeister, kurz nach seinem 58. Alters-
jahr.

3. Die französische Gymnasiumskommission wählt Frau Marie-Pierre Walliser-
Klunge zur neuen Rektorin des Französischen Gymnasiums.

4. Eine von 10 mittelgrossen Städten, worunter sich auch Biel befindet, heraus-
gegebene Broschüre will die touristischen Leistungen dieser Städte, die
abseits der touristischen Heerstrassen liegen, propagieren.

4. Die Bieler Sektion der Routiers Suisse erhebt Einspruch gegen den Entscheid
der Polizeidirektion des Kantons Bern, wonach schwere Motorwagen in Biel
nachts nur noch auf den für sie bestimmten Plätzen parkiert werden dürfen.

5. Gemeinderat Fidel Linder wird neuer Präsident der Kunsteisbahn-Genossen-
schaft; er ersetzt den verstorbenen Verlagsdirektor André Walter.

6. Nach längerer Planung soll für die vier Bieler Wohnstrassen (Blumen-, Nelken-
und Museumsstrasse sowie Flurweg) das Baubewilligungsverfahren anlaufen.

7. Die Städtische Jugendberatungsstelle an der Seevorstadt klagt über weniger
Besuche von Kindern und Jugendlichen, weshalb sie durch verschiedene Ver-
anstaltungen Lehrer und Jugendliche direkt anzusprechen beabsichtigt.

7. Tag der offenen Tür bei der Kantonalen Schule für mikromechanische Berufe
an der Bözingenstrasse.

10. Die Jury der Robert-Walser-Stiftung spricht den zum zweiten Mal ausgesetz-
ten Robert-Walser-Preis in der Höhe von 20 000 Franken dem Autor Matthias
Zschokke aus Ins zu. Prämiert wird dessen Erstlingswerk «Max». Die feierliche
Übergabe des Preises findet am 22. November in der Aula des Gymnasiums
statt.

16. Die beiden freisinnigen Grossräte Fritz Stähli und Hans Rudolf Leuenberger
verzichten auf eine weitere Kandidatur an den nächsten Grossratswahlen im
Frühling 1982.

16. Abends wird einmal mehr in die Waffenhandlung 'sen eingebrochen, wobei
zwei Gewehre entwendet werden.
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16. t Kurt Clerico, Chef der Sparkonti-Buchhaltung bei der Kantonalbank Bern,
64jährig. Der Verstorbene vermachte dem Museum Schwab wiederholt Bilder
und Grafiken.

17. Die Kommssion des Wirtschaftsgymnasiums ernennt Jean Badertscher, lic. ès
lettres, zum neuen Prorektor ab Sommersemester 1982.

17. t Dr. med. Max E. Settelen, 88jährig in Lausanne. Der Verstorbene führte in
Biel während 34 Jahren eine Praxis als Hals-, Nasen- und Ohrenarzt.

18. Der Satus-Ski-Klub Biel feiert den 50. Geburtstag.

19. Der Stadtrat stimmt mit 32 zu 17 Stimmen dem Überbauungsplan mit Sonder-
vorschriften für das Gebiet Logengasse, Bubenberg-, Schüler- und Jurastrasse
zu.

19. Morgens kommt es auf der Kreuzung Heilmannstrasse/Bubenbergstrasse zu
einer heftigen Kollision zwischen zwei Personenwagen, wobei eine Person ins
Spital geführt werden muss.

20. Der Landesring der Unabhängigen und die Sozialistische Arbeiterpartei wol-
len mit einer Unterschriftensammlung die stille Wahl des welschfreisinnigen
Jean-Pierre Berthoud zum Nachfolger des zurücktretenden Gemeinderates
Raoul Kohler bestreiten.

22. Nach einer Massenschlägerei anlässlich eines Fussballspiels in Bözingen müs-
sen drei Zuschauer verletzt ins Spital geführt werden.

23. Jugendliche Banden machen vermehrt das Stadtgebiet unsicher und lassen
sich zu sinnlosen Gewaltakten verleiten.

24. Der Arbeitskreis für Zeitfragen veranstaltet im Farelsaal einen Informations-
abend über Drogenfragen.

24. Durch die neue Zivilschutz-Stabsübung «Luna 1» sollen die Arbeiten zur
Planung der operationellen Einsatzbereitschaft der Zivilschutzorganisation
getestet werden.

24. Durch einen Hungerstreik auf der Treppe des Amthauses will eine Frau gegen
einen Gerichtsvorschlag protestieren, der ihre drei Kinder ihrem Manne
zusprechen will.

25. Albert Bischoff-Hunziker, ehemaliger Sekundarschulvorsteher in Madretsch,
feiert seinen 95. Geburtstag.

26./29. Die Bieler Stimmberechtigten stimmen dem Budget 1982 mit 5341 Ja
gegen 3386 Nein bei einer Stimmbeteiligung von 25,9 Prozent zu. Ebenso wird
die Neuordnung der Krankenversicherung mit 6241 Ja gegen 2206 Nein ange-
nommen.
In der Eidgenössischen Volksabstimmung wird die Verfassungsgrundlage
über die Weiterführung der Finanzordnung und die Verbesserung des Bundes-
haushalts bei einer Stimmbeteiligung von 29,8 Prozent mit 818 324 Ja gegen
368 636 Nein angenommen. Abstimmungsergebnis in Biel: 6000 Ja zu 2803
Nein.
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26. t Gerold Albrecht, alt Obergerichtspräsident, im 74. Lebensjahr.

26. Die Asuag (Allgemeine Schweizerische Uhrenindustrie AG) feiert im Kon-
gresshaus ihr 50jähriges Bestehen.

27. Der Gemeinderat wählt eine Ausländerkommission, welche unter anderem
die Beziehungen zwischen Bielern und Ausländern pflegen soll. Die Kommis-
sion setzt sich aus 5 Schweizern und 12 Ausländern zusammen und wird von
Stadtschreiber Dr. Max Oberle präsidiert.

29. t Ernst Fink-Brand, alt Lehrer, kurz vor seinem 90. Geburtstag.

Dezember

1. In beängstigender Weise häufen sich Streitereien und Schlägereien, verbun-
den mit Sachbeschädigungen in Jugendtreffpunkten. Die jugendlichen Provo-
kateure sind meist italienischer und spanischer Abstammung und gehören der
zweiten Ausländergeneration an.

1. Das Budget des Regionalspitals für 1982 sieht ein Defizit von 13,3 Millionen
Franken vor.

2. Die Uhrenfabrik Heuer-Leonidas SA sieht sich gezwungen, Kurzarbeit einzu-
führen und Kündigungen vorzunehmen.

3. Der Präsident der Interessengemeinschaft Pro Volkshaus, Hugo Lehmann,
überbringt der Stadtkanzlei rund 4700 Unterschriften für eine Gemeindeinitia-
tive für Ankauf, Sanierung und vornehmlich kultureller Nutzung des Volks-
hauses.

3. t Albert Moser, in Los Angeles, kurz nach seinem 86. Geburtstag. Der Verstor-
bene, gelernter Schalenmacher, gehörte zu den legendären «Moser-Buebe»
(Paul, Edi und Ernst) aus Madretsch, die ein eigenes Orchester hatten.

4. Sechs Mitglieder einer zwölfköpfigen Delegation der polnischen Gewerkschaft
«Solidarität» treffen in Biel ein und führen Gespräche mit Gewerkschaftern
aus der Uhrenindustrie.

6. Die stille Wahl des welschfreisinnigen Jean-Pierre Berthoud ist mit 3490 gülti-
gen Unterschriften erfolgreich bestritten worden; somit kommt die Wahl des
Nachfolgers des auf Ende März 1982 zurücktretenden Gemeinderates Raoul
Kohler am 7. März 1982 vor das Volk. Mitkandidatin ist zurzeit Marie-Thérèse
Sautebin von der Sozialistischen Arbeiterpartei.

7. Zwei Verletzte und grosser Sachschaden sind die Folgen einer heftigen Kolli-
sion zwischen zwei Personenwagen an der Kreuzung Juravorstadt/Göuffi-
strasse.

8. Trotz schlechter Witterung verzeichnet der Chlausermarkt in der Altstadt einen
grossen Erfolg.
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10. Zum letzten Mal tagt der Stadtrat im alten Rathaussaal, da das Gebäude in
naher Zukunft saniert wird. Während dieser Zeit werden die Sitzungen in der
Aula des Gewerbeschulhauses abgehalten. Der Stadtrat stimmt den neuen
Statuten der städtischen Versicherungskasse zu, die unter anderem dem Per-
sonal ein Pensionsalter nach Wunsch zwischen 62 und 65 Jahren ermöglichen.

12. Die Burgergemeinde ernennt zum Nachfolger des altershalber zurücktreten-
den Oberförsters Emmanuel Haag, Forstingenieur Peter Schneider-Krattiger,
Vizedirektor der Försterschule Lyss.

14. t Marius Schöchlin-Hoffmann, gewesener Schulvorsteher, 83jährig.

14. Gegen 150 Personen nehmen an einer Solidaritätskundgebung zugunsten der
polnischen Gewerkschaft «Solidarität» teil.

14. Wegen schlecht geführter Buchhaltung und Budgetüberschreitungen wird der
Leiter des «Foyer Schöni» an der Karl-Neuhaus-Strasse vom Stiftungsrat zum
Rücktritt aufgefordert.

15. t Ambros Weber, gewesener Technikumslehrer, 84jährig.

17. Nach den ergiebigen Niederschlägen der letzten Tage macht sich wieder die
sprudelnde Hungerquelle in der Falbringen bemerkbar.

21. Der Bundesrat wählt Stadtpräsident Hermann Fehr in den von Prof. Roland
Ruffieux, Fribourg, präsidierten Stiftungsrat der Pro Helvetia.

21. Der vom Ehepaar Hans und Bertha Besch gegründete Lehrlingsfonds kommt
im Jahr der Behinderten der Stiftung Battenberg zugut.

21. Verleger Willy Gassmann, der seit 26 Jahren an der Spitze des EHC Biel
gestanden ist, will auf Ende der Saison zurücktreten.

21. In den Vereinigten Drahtwerken verunglückt ein Arbeiter einer Baufirma bei
einer Dachreparatur tödlich.

23. Bei einer Razzia der Bieler Kantonspolizei in der seit dem 1. April dieses Jahres
bestehenden Notschlafstelle «Sleep-ln» wird verschiedenes Diebesgut sicher-
gestellt; zudem werden Verdächtige vorübergehend zurückbehalten. Da sich
die Hüter der Ordnung vorher nicht angemeldet haben, wie es einer getroffe-
nen Abmachung entsprochen hätte, gibt das Vorgehen der Polizei Anlass zu
Kontroversen.

28. Ed Reigle, Trainer des EHC Biel, tritt von seinem Amt zurück. Nachfolger wird
Kent Ruhnke, vormals Spieler und Trainer/Coach des Zürcher SC.

30. Unter dem Vorsitz von Grossrat Rudolf Moser wird ein Komitee gegründet,
dem Mitglieder aus Biel, dem Seeland und dem Berner Jura angehören, das
die Verwirklichung des Teilstuckes Solothurn—Biel der N5 unterstützt.

31. t Hansjörg Meyer, Direktor der Graphischen Anstalt Schüler AG, 51jährig.
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31. Charles Louis Brandt, Verwaltungsratspräsident der Omega, tritt in den Ruhe-
stand.

31. Samuel Maurer, Leiter des Bieler «Arbeitskreises für Zeitfragen» tritt in den
Ruhestand. Er übernimmt Anfang nächsten Jahres das Präsidium des Schwei-
zerischen Christlichen Friedensdienstes.

31. Karl Meier, Gebäudeverwalter der Stadt Biel, tritt in den Ruhestand.
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